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Zusammenfassung: Ziel des vorliegenden Projekts ist die Erforschung des Prozesses der 
betrieblichen Adaptation an demographische Schrumpfung und der Rolle regionaler 
Institutionen aus einer wirtschaftsgeographischen Perspektive. Die raumselektive Wirkung 
demographischer Schrumpfung in Europa führt zu einem regional differenzierten 
Anpassungsdruck und einem raumspezifischen Anpassungspotenzial für Unternehmen in 
demographischen Schrumpfungsräumen. Im Zentrum dieser Forschungsarbeit stehen regional 
verankerte, standortgebundene Unternehmen, die aufgrund der demographischen Entwicklung 
mit einer schrumpfenden Nachfrage nach Gütern und Dienstleistungen im regionalen Kontext 
konfrontiert sind. Aus der Mikro-Perspektive dieser Akteure soll im ersten Schritt untersucht 
werden, wie sich die Bewusstseinsbildung für demographische Veränderungen prozessual 
vollzieht und welche Anpassungsmuster daraus resultieren. Dabei steht die strategische 
Anpassung im Vordergrund, die über eine managementbezogene Perspektive erklärt und 
dargestellt werden. Darauf aufbauend wird die Bedeutung regionaler Institutionen in 
Schrumpfungsregionen für die Anpassung der regionalen Wirtschaft an den demographischen 
Wandel erfasst und beschrieben. Als theoretische Untermauerung dient der „varieties of 
capitalism“-Ansatz, interpretiert auf der Meso-Ebene. In einer vergleichenden europäischen 
Fallanalyse werden die Steuerungsmöglichkeiten durch das institutionelle Umfeld für die 
strategische Anpassung der regionalen Wirtschaft in unterschiedlichen (raum-)ökonomischen 
Kontexten erforscht. Die empirischen Untersuchungen im Rahmen dieses 
Habilitationsprojekts haben einen explorativen Charakter und nehmen eine qualitative 
Forschungsmethodik an. Als zentrale empirische Methoden verwende ich narrative 
Interviews, Expertengespräche und „case studies“ bzw. „storytelling“ im Sinne der narrativen 
Darstellung markanter Fallbeispiele von Unternehmen, regionalen Akteuren und Institutionen. 
Die Forschungsergebnisse werden in einer interdisziplinären Debatte auf ihre Plausibilität und 
Generalisierbarkeit hin überprüft und münden im Sinne einer theoriebildenden qualitativen 
Forschung in einen allgemeinen konzeptionellen Rahmen. 
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